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In den Wochen vor Weihnachten 
finden traditionelle und feierliche 
Veranstaltungen statt – unter der 
Woche und am Wochenende, damit 
berufstätige Angehörige und Besu-
cher zusammen mit den Bewoh-
nern im festlich dekorierten Haus 
und Restaurant gemeinsame Zeit 
verbringen können.
Die Adventszeit beginnt bereits mit 
der Dekoration: In der Gartenanlage 
leuchten Weihnachtsbaum und Later-
nen, eine grosse Laterne beleuchtet 
den Haupteingang. Betritt man die 
Eingangshalle, fällt gleich der grosse 
Christbaum auf. Die schöne Tanne mit 
den roten Kugeln und den Lichtern 
wird von allen bestaunt, und die gros-
se Krippe mit den handgefertigten Fi-
guren beeindruckt. Auch das Restau-
rant und alle Abteilungen sind festlich 
geschmückt. Für die Dekoration ist 
Maria Jovanovic verantwortlich, die je-
des Jahr zum Advent neue Ideen hat, 
um das Haus festlich zu schmücken.

Gospelchor, Samichlaus und 
Weihnachtsorigami
Ein vielfältiges Programm für die Be-
wohnerinnen und Bewohner, zu dem 

auch Angehörige und Besucher will-
kommen sind, erhöht die Vorfreude auf 
die Weihnachtstage. Am 2. Dezember 
trat etwa der Gospelchor Stäfa auf und 
begeisterte die hundert Konzertbesu-
cherinnen und -besucher.
Wie es sich gehört, kam am 6. Dezem-
ber der Samichlaus zusammen mit sei-
nem Schmutzli und zwei Vertreterin-

nen der Frauenvereine Meilen, Lüssy 
Schiesser und Marlies Clavadetscher, 
vorbei. Die Frauenvereine Meilen be-
schenkten die Bewohner zusammen 
mit dem Samichlaus. «Wir sind sehr 
dankbar für die langjährige Zusam-
menarbeit mit den Frauenvereinen 
Meilen», freut sich Platten-Geschäfts-
führerin Serenella von Schulthess. 

Auch die Mieterinnen und Mieter aus 
den Alterswohnungen Dollikon und 
Platten feierten mit und erhielten vom 
Samichlaus und der Platten einen Grit-
tibänz und eine kleine Überraschung. 
Der Samichlaus hat natürlich ebenfalls 
an die Mitarbeitenden gedacht und ih-
nen einen Chlaussack und einen Gritti-
bänz mitgebracht.
Die Jugendlichen des Jugendtreffs 
«Stella» der Jugendarbeit Meilen ka-
men für einen gemütlichen Bastel-
nachmittag vorbei. Mitgebracht haben 
sie weihnächtliche Origami-Figuren, 
die sie zusammen mit den Bewohnern 
verzierten. Die Papierfiguren schmü-
cken die Abteilungen und die Zimmer. 
Den gegenseitigen Austausch und auch 
die Weihnachtsguetzli und den Punsch 
schätzten die Senioren und die Jugend-
lichen sehr. Die Bewohner erzählten 
von ihren Weihnachtsbräuchen von 
früher, und von den Jugendlichen hör-
ten sie, wie sie die Vorweihnachtszeit 
aktuell erleben.

Geschichten und ein Adventsfeuer
Jede Woche im Advent wird am Sonn-
tagabend beim Eindunkeln mit einer 
Geschichte abgeschlossen. Die Bewoh-
nerinnen und Bewohner versammeln 
sich auf ihren Abteilungen. Bei Ker-
zenschein, Weihnachtsguetzli und 
Punsch erzählen die Mitarbeitenden 
eine Weihnachtsgeschichte.
Rechtzeitig zur Wintersonnenwende 
am 21. Dezember wird dann im Garten 

der Platten das Adventsfeuer angezün-
det. Die Angehörigen und alle Besu-
cher sind herzlich willkommen und 
können sich am Feuer, bei Glühwein 
und heissen Marroni aufwärmen.

Ein Festmahl zu Weihnachten
Mit einem festlichen Weihnachtsessen 
wird die Adventszeit abgeschlossen. 
Das Gastronomieteam unter der Lei-
tung von Petra Mayer stellt für die Be-
wohnerinnen und Bewohner im Berg-
haus und im Weiherhaus ein feines 
Menu zusammen. Die Weihnachtsge-
schenke werden von Geschäftsführe-
rin Serenella von Schulthess verteilt, 
und die Feiern werden musikalisch 
begleitet. Im Berghaus spielt die junge, 
talentierte Pianistin Chantal Largier, 
im Weiherhaus sorgt das Duo Anima 
mit Klarinette und Klavier für weih-
nachtliche Stimmung.

Silvesterlotto im alten und Apéro 
im neuen Jahr
Das beliebte Silvesterlotto zum Ab-
schluss des alten Jahres findet nach 
dem Erfolg von 2022 auch dieses Jahr 
wieder statt. Am 31. Dezember lädt 
Jeanet Burtscher, Leiterin Aktivie-
rung, zusammen mit ihrem Team die 
Bewohner und ihre Angehörigen zum 
Spielen ein. Das neue Jahr begrüssen 
am 4. Januar die Bewohnerinnen und 
Bewohner zusammen mit allen Mit-
arbeitenden bei einem Apéro.
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Der besondere Tanzkurs «Danceti-
me Meilen» im Treffpunkt Meilen 
gehört seit Jahren zum fixen Be-
standteil des vielfältigen Kursange-
botes von insieme Zürich Stadt und 
Bezirk Meilen.
Der Tanzkurs richtet sich an Kinder 
und Jugendliche im Alter von 11 bis 22 
Jahren mit kognitiven Beeinträchti-
gungen. Das Ziel des Kurses ist es, 
jungen Menschen die Möglichkeit zu 
bieten, sich durch Tanzbewegungen 
kreativ auszudrücken, ihre motori-
schen Fähigkeiten zu verbessern und 
ihr Selbstvertrauen zu stärken. Nun 
kommt es zur Stabsübergabe in der 
Kursleitung.

Von Hip-Hop bis Jazzdance
Mariana Grati war drei Jahre lang 
Kursleiterin bei «Dancetime Meilen». 
Sie sieht Bewegung als wichtigen Be-
standteil im Leben. Neben den kör-
perlichen und psychischen Vorteilen, 
die Tanzen für das Kind hat, wird im 
«Dancetime Meilen» Entspannung 
und gute Laune auch viel Beachtung 
geschenkt. Kinder haben viel Spass 
mit anderen Kindern. 
Der Tanzkurs umfasst verschiedene 
Tanzstile wie Hip-Hop, Jazz und Mo-

dern Dance. Die Kinder werden auf 
spielerische Weise an die verschiede-
nen Bewegungen und Choreografien 
herangeführt. Es werden auch Ele-
mente des Improvisationstanzes ver-
wendet, um den Jugendlichen Raum 
für ihre eigene Kreativität zu geben.
Es wird stets versucht, die Übungen 
und Choreografien an die individuel-
len Fähigkeiten und Bedürfnisse der 
Kinder und Jugendlichen anzupassen 
und eine positive und unterstützende 

Lernumgebung zu schaffen. Sie zei-
gen denn auch eine Verbesserung ih-
rer motorischen Fähigkeiten, insbe-
sondere ihrer Koordination und 
Körperbeherrschung, werden selbst-
bewusster und haben mehr Selbst-
vertrauen in ihren Bewegungen. Sie 
lernen, sich auf die Musik zu konzen-
trieren und ein Rhythmusgefühl zu 
entwickeln. Ausserdem lernen die Ju-
gendlichen, im Team zusammenzu-
arbeiten, sich gegenseitig zu unter-

stützen und aufeinander zu achten.

Förderung des individuellen 
Talents
Mariana Grati widmet sich ab 2024 zu 
hundert Prozent ihrem Studium und 
übergibt die Kursleitung an Maja 
Renn. Maja Renn ist Künstlerin und 
leidenschaftliche Tanz- und Theater-
pädagogin. Sie arbeitete in den ver-
gangenen Jahren am Schauspielhaus 
Zürich, an der Zürcher Hochschule 

der Künste, beim Verein «movo» für 
darstellende Kunst mit gehörlosen 
und hörenden Menschen sowie beim 
Sportamt der Stadt Zürich. In ihrem 
Tanzunterricht legt Maja Renn viel 
Wert auf gegenseitiges Einfühlungs-
vermögen in der Gruppe und auf die 
Förderung der individuellen Talente 
aller Teilnehmenden.
Herzlichen Dank der Gemeinde Mei-
len für die Möglichkeit, im Treffpunkt 
einen zentralen Ort für den Tanzkurs 
nutzen zu können. Besonderer Dank 
gilt auch dem Betriebsleiter des Treff-
punkt, Tobias Ziegler mit Team, für 
die Unterstützung vor Ort.

Total 20 Kurse im Angebot
insieme Zürich Stadt und Bezirk Mei-
len ist ein sozialer Verein und bietet 
ein vielfältiges Freizeit- und Betreu-
ungsangebot für Menschen mit einer 
Beeinträchtigung an. Aktuell sind es 
20 Kurse für Sport, Tanz, Fitness, 
Fussball, Boccia, Schwimmen, Eng-
lisch und neu auch der Kurs «Kreati-
ve Kunstreise».
Der jährliche Kursbeitrag beträgt  
für insieme-Mitglieder 180 Franken  
(zzgl. 50 Franken für Nicht-Mitglie-
der). Anmeldungen für den Tanzkurs 
sind ab sofort möglich: www.insieme- 
zuerich.ch/dance-time-in-meilen
Es kann auch geschnuppert werden!

www.insieme-zuerich.ch
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Der Advent ist eine besondere Zeit
Vorweihnachtliches in der Platten

Bewegung gehört zum Leben
Stabsübergabe beim insieme-Kurs «Dancetime Meilen»

Samichlaus und Schmutzli mit Marlies Clavadetscher, Lüssy Schiesser und einem 
Leiterwagen voller Gaben. Foto: zvg

Elke Frost, Maja Renn, Mariana Grati, Susanne Ackermann und Isabelle Buracco (hinten v.l.). Foto: zvg
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